
4	 	 Zivilgesellschaftliche Beiträge zu einer  
  konstruktiven Klimapolitik
	 	 Barbara	Unmüßig,	Heinrich-Böll-Stiftung, Berlin

	 	 Dr.	Lutz	Möller,	
	 	 Deutsche UNESCO-Kommission, Bonn

	 	 Heidi	Meinzolt/Ute	Scheub,	
	 	 Frauensicherheitsrat, Berlin

	 	 Moderation:	Dipl.-Kulturw.	Christoph	Werth-	
	 	 mann,	Universität Passau

19.00	Uhr		 Abendessen

20.00	Uhr	 Mitgliederversammlung	der	AFK

Sonntag, 28. Februar 2010

08.15	Uhr		 Morgenandacht

08.30	Uhr			 Frühstück

09.30	Uhr	 Klimapolitik als präventive Friedens-  
  politik: Herausforderungen und   
  Perspektiven
	 	 Prof.	Dr.	Dirk	Messner,	DIE, Bonn

	 	 Moderation:	Uwe	Trittmann,	Ev. Akademie Villigst

10.15	Uhr		 Pause

10.45	Uhr		 Klimapolitik als präventive Friedens-
  politik: Voneinander lernen können. 
  Nötige Diskurse zwischen Wissenschaft  
  und Politik
	 	 Prof.	Dr.	Martin	Claußen, CliSAP, Hamburg

	 	 Moderation:	Dr.	Regine	Mehl,	DIE, Bonn

12.15	Uhr		 Was ist für die Interaktion der Friedens- 
  und Konfliktforschung mit der Klima-  
  (folgen)forschung aus dieser Tagung zu  
  lernen?
	 	 Prof.	Dr.	Martin	Kalinowski,	
	 	 ZNF, Universität Hamburg

	 	 Moderation:	Dr.	Barbara	Müller,	AFK, Wahlenau

12.45	Uhr		 Danksagung	und	Verabschiedung

13.00	Uhr		 Mittagessen

	 	 anschl.	Abreise

Organisatorisches

Tagungsleitung
Uwe	Trittmann,	Evangelische	Akademie	Villigst
Tagungssekretariat
Ulrike	 Pietsch,	 Evangelische	 Akademie	 Villigst,	 Iserlohner	 Straße	 25,	
58239	Schwerte,	Telefon:	02304	/	755-325,	Telefax:	02304	/	755-318
E-Mail:	u.pietsch@kircheundgesellschaft.de

Tagungskosten
Einzelzimmer	mit	Verpflegung:							210	Euro	/	ermäßigt	180	Euro
Doppelzimmer	mit	Verpflegung:					180	Euro	/	ermäßigt	140	Euro
Teilnahme	ohne	Übernachtung	/	Frühstück:
Freitag	+	Sonntag	je	30	Euro	/	Samstag	60	Euro
Die	 ermäßigten	 Preise	 gelten	 für	 die	 BezieherInnen	 von	 Sozialhilfe,
AGL1	und	AGL2,	Wehr-	und	Zivildienstleistende	sowie	für	SchülerInnen,	
StudentInnen	 und	 Auszubildende	 bis	 zum	 Alter	 von	 35	 Jahren.	 Eine	
Ermäßigung	kann	nur	bei	Teilnahme	an	der	gesamten	Tagung	gegen	
Vorlage	einer	entsprechenden	Bescheinigung	gewährt	werden.	

Anmeldung
Bitte	melden	Sie	 sich	 frühzeitig	 an,	 und	 zwar	 ausschließlich	bei	 der	
Evangelischen	 Akademie	 Villigst.	 Sie	 erhalten	 eine	 Anmeldebestäti-
gung	mit	Anreisebeschreibung.	Ihre	Anmeldung	bindet	auch	Sie.	Wenn	
Sie	sich	später	als	eine	Woche	vor	Tagungsbeginn	abmelden,	müssen	
wir	eine	Ausfallgebühr	in	Höhe	von	50	%	der	Kosten	berechnen.	Wenn	
Sie	sich	erst	am	Tag	des	Tagungsbeginns	oder	später	abmelden,	werden	
Ihnen	die	vollen	Kosten	in	Rechnung	gestellt.
Wir bitten, die Tagungskosten unmittelbar nach Erhalt der Anmel-
debestätigung im Voraus anzuweisen auf das Konto 2000 3000 23 
der KD-Bank e.G., BLZ 350 601 90, Kennwort: 200 5910 1543 22 
(Empfänger: Evangelische Akademie Villigst). Sie können auch am 
Tagungsort bar bezahlen; Zahlungen mit EC-Karte oder anderen 
Kreditkarten können am Tagungsort Hamburg nicht angenommen 
werden.

Tagungsort
Junges	 Hotel	 Hamburg,	 Kurt-Schumacher-Allee	 14,	 20097	 Hamburg
Telefon:	040	/	419	23-0,	www.jungeshotel.de	
Mit	der	Anreisebeschreibung	erhalten	Sie	auch	Hinweise	zu	den	wech-
selnden	Tagungsorten.

Internet
Das	Programm	und	eine	Möglichkeit	zur	Online-Anmeldung	finden	Sie	
unter	www.kircheundgesellschaft.de

Kooperationspartner

Klimawandel 
und Konflikte

Versicherheitlichung	
versus	
präventive	Friedenspolitik	?

Hamburg, 26. – 28. Februar 2010
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Evangelische	Kirche	von	Westfalen
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15.00	Uhr		 Klimawandel, Verteilungskonflikte und  
  die Frage der Gerechtigkeit
	 	 Moderation:	PD	Dr.	Thomas	Kater,	
	 	 Universität Leipzig

	 	 Klimawandel als Verteilungskonflikt: 
  Gewinner und Verlierer
	 	 Prof.	Dr.	Nina	Michaelis,	FH Münster

	 	 Die „Gerechtigkeitslücke“ zwischen 
  Hauptverursachern und Haupt-
  betroffenen des Klimawandels
	 	 Prof.	Dr.	Lukas	H.	Meyer,	Universität Graz/A

16.30	Uhr		 Kaffeepause

17.00	Uhr		 Parallele	Gesprächsforen:	
	 	 Akteure	und	Handlungsstrategien

	 	 Auf dem Weg zu einem umfassenden   
  Klimaregime – 
  Von Kopenhagen zu Kyoto II?
	 	 Prof.	Dr.	Helmut	Breitmeier,	FernUniversität Hagen

	 	 Dipl.	Soz.	Wiss.	Judith	Kuhn,	FernUniversität Hagen

  Dr.	Astrid	Schulz, WBGU, Berlin

	 	 Moderation:	Dr.	Steffen	Bauer,	DIE, Bonn

	 	 Staatliche Akteure als Blockierer oder  
  Vorreiter einer konstruktiven Klimapoli- 
  tik? Zur Rolle der EU, der USA, Indiens 
  und Chinas 
	 	 Martin	Kremer	M.C.L.,	SWP, Berlin

	 	 Prof.	Dr.	Tanja	Brühl,	Universität Frankfurt/M.

	 	 Miriam	Schröder	M.A.,	SiNERGi, Berlin	 	
	 	 Moderation:	Sandra	Dieterich	M.A.,	
	 	 Staatskanzlei NRW, Düsseldorf

	 	 Klimapolitik und Entwicklungszusam-  
  menarbeit als Konfliktprävention	
	 	 Dipl.	Pol.	Dennis	Tänzler,	
	 	 Adelphi Consult GmbH, Berlin

	 	 Dr.	Imme	Scholz,	DIE, Bonn

	 	 Moderation:	Julia	Viebach	M.A.,
	 	 Universität Marburg

Titelbild:	Bearbeitung	Christoph	Werthmann,	Passau
©	Markus	Wegner-Parszyk/fotolia.com	(Silver	Star)

©	titimel35/fotolia.com	(Terre	Vue	Du	Ciel	USA)
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Carl Friedrich von Weizsäcker-Zentrum 
für Naturwissenschaft und 
Friedensforschung (ZNF)



Klimawandel und Konflikte 
Versicherheitlichung 

versus 
präventive Friedenspolitik?

Unser	Planet	unterliegt	derzeit	einem	Klimawandel,	der	durch	
menschlichen	 Raubbau	 an	 der	 Natur	 und	 eine	 auf	 fossilen	
Brennstoffen	basierende	Wirtschaftsweise	ausgelöst	wurde.	
Viele	Aspekte	davon	sind	heftig	umstritten.	Unklarheit	besteht	
insbesondere	darüber,	welche	Auswirkungen	die	befürchteten	
negativen	Folgen	des	Klimawandels	auf	das	friedliche	Zusam-
menleben	der	Menschen	haben	können.

Die	Tagung	führt	die	Wissensbestände	der	Friedens-	und	Kon-
fliktforschung	mit	denen	der	Klimaforschung	zusammen	und	
unterzieht	die	aktuellen	Diskurse	einer	kritischen	Analyse.	Da-
bei	spitzt	sie	das	komplexe	Thema	auf	die	Gegenüberstellung	
zu:	 „Versicherheitlichung	 versus	 präventive	 Friedenspolitik?“.
Die	Fragestellung	soll	helfen,	genuin	friedenswissenschaftliche	
Perspektiven	 zu	 entwickeln.	 Insbesondere	 drei	 Problemkreise	
erscheinen	zentral:	

die	Auseinandersetzung	mit	der	sicherheitspolitischen	De-
batte;
der	 spezifische	 Wirkungszusammenhang	 von	 Klimawandel	
und	Gewaltkonflikten;
Szenarien	möglicher	destruktiver	Folgen	des	Klimawandels	
und	friedenspolitische	Präventionsstrategien.

Dem	komplexen	Thema	angemessen,	zeichnet	sich	die	Tagung	
durch	eine	dichte	Kooperationsstruktur	aus.	Damit	sollen	der	
interdisziplinäre	 Austausch	 zwischen	 Friedensforschung	 und	
Klima(folgen)forschung	 gefördert	 wie	 auch	 das	 Forschungs-
interesse	des	friedenswissenschaftlichen	Nachwuchses	an	der	
Problematik	 des	 Klimawandels	 angeregt	 werden.	 Darüber	
hinaus	 soll	 die	 Tagung	 einen	 Beitrag	 leisten	 zur	 stärkeren	
Verschränkung	von	Forschung	und	Praxis	und	zur	Entwicklung	
vernetzter	Forschungszusammenhänge.

Es laden Sie herzlich ein:
Dr.	Barbara	Müller	
Vorsitzende der Arbeitsgemeinschaft 
für Friedens- und Konfliktforschung 
(AFK), Wahlenau

Programm

Freitag, 26. Februar 2010

13.00	Uhr		 Anreise:	
	 	 Junges Hotel, Kurt-Schumacher-Allee 14
13.30	Uhr		 Busshuttle	ab	Hotel

Universität	Hamburg,	Physikalisches	Institut
Jungiusstr.	9

14.00	Uhr		 Begrüßung und Einführung
	 	 Dr.	Barbara	Müller,	Vorsitzende der AFK, Wahlenau

	 	 Uwe	Trittmann,	
	 	 Studienleiter, Evangelische Akademie Villigst

14.30	Uhr		 Aneignung von Wissensbeständen und  
  Perspektiven
	 	 Moderation:	Prof.	Dr.	Berthold	Meyer,		 	
	 	 HSFK, Frankfurt/M.

	 	 Befunde und Perspektiven 
  der Klimaforschung
	 	 Prof.	em.	Dr.	Hartmut	Graßl,	
	 	 Universität Hamburg

15.20	Uhr		 Kaffeepause

15.50	Uhr		 Globaler Klimawandel und Gewaltkon- 
  flikte: Befunde und Perspektiven der 
  Friedens- und Konfliktforschung
	 	 Prof.	Dr.	Jürgen	Scheffran,	CliSAP, Hamburg

16.45	Uhr		 Der konfliktträchtige Klimawandel – 
  ein Sicherheitsproblem?
	 	 Prof.	Dr.	Michael	Brzoska,	IFSH, Hamburg		 	
	 	 und	Dr.	Angela	Oels,	Universität Hamburg

17.40	Uhr		 Ortswechsel

Audimax	der	Bucerius	Law	School
Jungiusstr.	6

18.00	Uhr		 Öffentlicher	Vortrag	und	Diskussion	in			
	 	 Kooperation	mit	der	Akademie	der	
	 	 Wissenschaften	in	Hamburg

Uwe	Trittmann	
Evangelische Akademie Villigst
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	 	 Grußwort
	 	 Dr.	Herlind	Gundelach,	Senatorin für Wissenschaft  

  und Forschung der Freien und Hansestadt Hamburg

	 	 Klimapolitik zwischen Alarmismus und  
  Verharmlosung
	 	 Prof.	Dr.	Klaus	Töpfer,	
	 	 Gründungsdirektor des Instituts für Klimawandel,  

  Erdsystem und Nachhaltigkeit (IASS), Potsdam

19.30	Uhr		 Empfang	der	Akademie	der	Wissen-	 	
	 	 schaften	in	Hamburg

20.15	Uhr		 Die Friedens- und Konfliktforschung vor  
  neuen Herausforderungen 
  anschließend Verleihung des 
  Christiane Rajewsky-Preises 2010
	 	 Prof.	Dr.	Tanja	Brühl,	Universität Frankfurt/M.

21.30	Uhr		 Ende	und	Busshuttle	zum	Hotel

Samstag, 27. Februar 2010

Junges	Hotel
Kurt-Schumacher-Allee	14

08.00	Uhr	 Frühstück

09.00	Uhr	 Parallele	Gesprächsforen:	Sektorale	
	 	 Problemaspekte	des	Klimawandels

	 	 Wasserverknappung als Medium von   
  Konflikt und Kooperation
	 	 Prof.	Dr.	Petra	Döll, Universität Frankfurt/M.

	 	 Dr.	Christine	Bichsel,	Universität Bern/CH

	 	 Jana	Jüssen	M.A.,	Universität Köln

	 	 Moderation:	Prof.	Dr.	Berthold	Meyer,		 	
	 	 HSFK, Frankfurt/M.

	 	 Migration: Bedrohung oder Chance?
	 	 Dr.	Ulrike	Borchardt,	AKUF, Hamburg

	 	 Dipl.	Pol.	Bettina	Engels, FU Berlin

	 	 Dipl.	Pol.	Chris	Methmann,	Universität Hamburg

	 	 Moderation:	Prof.	Dr.	Susanne	Buckley-Zistel,		
	 	 Universität Marburg
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	 	 Globale Verstädterung, Klimawandel   
  und Konfliktlagen
	 	 Prof.	em.	Dr.	Dieter	Läpple,	
	 	 HafenCity Universität, Hamburg

	 	 Dr.	Jürgen	Oßenbrügge,	Universität Hamburg

	 	 Dr.	Michael	Waibel,	Universität Hamburg

	 	 Moderation:	Dr.	Barbara	Müller,	AFK, Wahlenau

	 	 Drohende Hungersnöte? Landwirt-  
  schaft, Ernährung und Bioenergie
	 	 Dipl.-Kult.	Mareike	Lange,	
		 	 Institut für Weltwirtschaft, Kiel

	 	 Pfr.	Dr.	Thomas	Schaak,	Umweltbeauftragter der  

  Nordelbischen Kirche, Breklum

	 	 Moderation:	Dr.	Regine	Mehl,	DIE, Bonn

10.30	Uhr		 Pause

11.00	Uhr		 Parallele	Gesprächsforen:	Regionale	
	 	 Problemaspekte	des	Klimawandels

	 	 Klimawandelfolgen in der Region Afrika
	 	 Dr.	Matthias	Basedau,	GIGA, Hamburg

	 	 Dipl.	Math.	Wolfgang	Schreiber,	AKUF, Hamburg

	 	 Dr.	Wolfram	Laube,	Universität Bonn

	 	 Moderation:	Prof.	Dr.	Volker	Matthies,	Hamburg

	
	 	 Klimawandelfolgen in der Region Asien
	 	 Achim	Maas,	M.A.,	
	 	 Adelphi Research GmbH, Berlin

	 	 Anne	Hafenstein	M.A.,	
	 	 Universität Astana, Kasachstan

	 	 Moderation:	Prof.	Dr.	Berthold	Meyer,	HSFK,   

  Frankfurt/M.

	 	 Klimawandelfolgen in der Region Arktis
	 	 Lilly	Weidemann	LL.B.,	Universität Hamburg

	 	 Julia	Köhler,	Universität Hamburg

  Dr.	Christian	Reichert, Bundesanstalt für Geo-

  wissenschaften und Rohstoffe, Hannover

  Arved	Fuchs, Bad Bramstedt

	 	 Moderation:	Jun.-Prof.	Dr.	Lars	Kaleschke,		 	
	 	 CliSAP, Hamburg

12.30	Uhr		 Mittagessen
	 	 anschl.	Treffen	der	Arbeitskreise	der	AFKGefördert durch die


